
Abendsegler  
Nyctalus noctula

Der Abendsegler gehört zu den großen Fledermausarten. 

Er hat einen breiten Kopf mit großen Augen und dicken  

runden Ohren mit pilzförmigen Tragus. Auf dem Rücken glänzt 

das Fell rostrot, während die Unterseite heller gefärbt ist.  

Er legt während der Wanderungen zwischen den Sommer- 

und Winterquartieren weite Entfernungen zurück. 
 

VERBREITUNG IN THÜRINGEN

•	 im Sommer und Winter ist er seltener anzutreffen

•	 Nachweise gibt es ganzjährig in ganz Thüringen unter  

500 m NN

•	 Thüringen hat eine sehr hohe Bedeutung als Transferland 

JAGDGEBIETE

•	 in Auwäldern, Buchen- und mediterranen Eichenwäldern, 

aber auch in Städten mit einer hohen Baumdichte 

•	 sie sind nicht auf spezielle Gebietsstrukturen fixiert

•	 sie jagen dort, wo genug Beute verfügbar ist

60 – 82 mm  

320 – 400 mm 

47,3 – 58,9 mm 

21 – 30 g 

bis 12 Jahre 

KOPF-RUMPFLÄNGE 
SPANNWEITE 
UNTERARMLÄNGE 
GEWICHT 
LEBENSERWARTUNG

www.stiftung-fledermaus.de



SOMMERQUARTIERE

•	 Baumhöhlen, wie verlassene Spechthöhlen

•	 für die großen Tiere geeignete Fledermauskästen

•	 an hohen Gebäuden hinter Fassadenverkleidungen

•	 häufiger Wechsel zwischen den Quartieren 

WINTERQUARTIERE

•	 gut isolierte oberirdische Quartiere

•	 dickwandige Baumhöhlen, Gebäude- und Felsspalten und 

Dehnungsfugen von Brücken 

•	 alte Bäume in innerstädtischen Parkanlagen 

BESTANDSGRÖSSE & GEFÄHRDUNG

•	 nur eine Wochenstube in Ostthüringen 

•	 Bestandsgröße saisonal sehr unterschiedlich, da  

weitziehende Art

•	 Thüringen ist als Transferland sehr bedeutsam 

WAS TUN?

•	 Gebäudesanierungen und intensive Forstwirtschaft zerstören 

Quartiere

•	 Windkraftanlagen auf den Zugstrecken bedeuten große  

Gefahr 

•	 Pestizideinsätze im Wald beeinträchtigen die Nahrung
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